
 

 

Das montane Welterbe – Potentiale für die Zukunft 

 

Workshop 10 im Rahmen des EU-Projektes  

„Unser WeltErbe – die montane Kulturlandschaft Erzgebirge/Krušnohoří“ 

am 22.02.2020 von 10:00 bis 15:00 Uhr  

im Infozentrum Hornické krajiny Krupka, Husitská 722, 417 41 Krupka  

 

Wir sind Welterbe – und wir können stolz darauf sein! Die Anerkennung der Montanregion zum 

UNESCO-Welterbe zeugt nicht nur von den Leistungen der Bergleute in der Vergangenheit, 

sondern vor allem auch von Ihrem unermüdlichen Einsatz vor Ort, über viele Jahrzehnte, 

dieses einzigartige historische Erbe zu bewahren und die Geschichte an herausragenden 

Orten lebendig zu halten. Ohne das Engagement der Akteure vor Ort wäre eine Bewerbung 

zum Welterbe nicht möglich gewesen.  

Welterbe kennen und verstehen bildet nicht nur die Grundlage für den langfristigen Schutz und 

Erhalt unseres Erbes, sondern auch für eine erfolgreiche Umsetzung der Chancen und 

Potentiale, die die Aufnahme in die Welterbeliste mit sich bringt. Zu den wichtigsten Aufgaben 

einer Welterbestätte gehört daher die nach innen und außen gerichtete Vermittlung des 

Welterbes, insbesondere auch an jüngere Generationen. Als außerschulische Lernorte sind 

Welterbestätten wertvolle Instrumente, um junge Menschen für das montane Erbe zu 

begeistern und dies nachhaltig in Wert zu setzen. Schulprojekte und Lehrerfortbildungen zur 

Vermittlung im Unterricht und direkt an den außerschulischen Lernorten tragen wesentlich zur 

Umsetzung des mit der Ernennung zum Welterbe einhergehenden Bildungsauftrags bei.  

Mit diesem dreiteiligen Workshop startet eine Workshopreihe im tschechischen Teil unseres 

Welterbes. Weitere regionale Workshops werden bis April 2020 in Jáchymov, Měděnec, Bozi 

Dar und Abertamy stattfinden. Ziel der Veranstaltung ist, das Welterbeprogramm der 

UNESCO, die Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří sowie die im Rahmen des grenzüber-

greifenden EU-Projekts durchgeführten Aktivitäten zur Vermittlung des Welterbes auf 

sächsischer und tschechischer Seite vorzustellen. Darüber hinaus möchten wir weitere 

Möglichkeiten für die Verbesserung der Nachwuchs- und Öffentlichkeitsarbeit sowie der 

Umsetzung der Chancen und Potentiale auf tschechischer Seite sowie in der 

grenzübergreifenden Zusammenarbeit diskutieren.   

 

Programm 

Teil 1:  Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři 

 Veranstalter: Montanregion Krušné hory/Erzgebirge o.p.s. (Projektpartner) 

Partner: Institut für Industriearchäologie, Wissenschafts- und 

Technikgeschichte (IWTG) der TU Bergakademie Freiberg (Lead-

Partner, EU-Projekt) 

 

10:00–10:10 Uhr  Begrüßung  

(Michal Urban, o.p.s., Prof. Dr. Helmuth Albrecht, IWTG) 

 

10:10–10:45 Uhr Das Welterbeprogramm der UNESCO  

(Friederike Hansell, Katharina Jesswein, IWTG) 

 



 

10:45–11:45 Uhr Das Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří und die 

tschechischen Welterbe-Bestandteile  

(Michal Urban, o.p.s, Friederike Hansell, IWTG) 

 

11:45–12:45 Uhr Pause 

 

Teil 2:   Bildungs- und Vermittlungsarbeit im Rahmen des EU-Projektes  

Veranstalter: Montanregion Krušné hory/Erzgebirge o.p.s. (Projektpartner) 

Partner: Institut für Industriearchäologie, Wissenschafts- und 

Technikgeschichte (IWTG) der TU Bergakademie Freiberg (Lead-

Partner, EU-Projekt) 

 

12:45–13:00 Uhr Das EU-Projekt „Unser WeltErbe – die montane Kulturlandschaft 

Erzgebirge/Krušnohoří“  

(Michal Urban, o.p.s., Katharina Jesswein, IWTG) 

 

13:00–13:30 Uhr Ergebnisse und Umsetzung – Bildungsveranstaltungen und 

Arbeitsmaterialien auf tschechischer Seite  

 

13:30–14:00 Uhr  Ergebnisse und Umsetzung – Lehrerfortbildungen und 

Arbeitsmaterialien auf sächsischer Seite  

(Friederike Hansell, Katharina Jesswein, IWTG, Jörg Kracik, 

Förderverein Montanregion Erzgebirge e. V.) 

 

 

Teil 3:   Zusammenarbeit zwischen Bergbauvereinen, Bildungseinrichtungen und 

Schulen 

Veranstalter: Institut für Industriearchäologie, Wissenschafts- und 

Technikgeschichte (IWTG) der TU Bergakademie Freiberg (Lead-

Partner, EU-Projekt) 

Partner:  Montanregion Krušné hory/Erzgebirge o.p.s. (Projektpartner) 

 

14:00–14:30 Uhr Förderung der Kooperation zwischen Bergbauvereine und 
Schulen über Schulprojekte – ein Erfahrungsaustausch  
(Friederike Hansell, Katharina Jesswein, IWTG) 

 

14:30–15:00 Uhr Ideenwerkstatt – Junge Menschen begeistern 

  Moderation: Michal Urban, o.p.s. 

 Welche Angebote gibt es für junge Menschen im tschechischen 

Erzgebirge und welche fehlen? 

 Was benötigen die Akteure vor Ort, um die Bildungsarbeit im Welterbe 

durchführen zu können? 

 Wie können Kooperationen von Schulen und außerschulischen Lernorten 

gestärkt werden? 

 Welche Möglichkeiten gibt es zur grenzübergreifenden Zusammenarbeit 

im Bildungsbereich? 


